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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Hilfe Hochwasserkatastrophe
Dank an die Floriansjünger, welche in der Eifel im Einsatz waren
Einfach helfen – das war die Devise der Freiwilligen Feuerwehr.
Einfach helfen – das haben sie getan, als man bei der schrecklichen Hochwasserkata-
strophe in Rheinland-Pfalz und Nordrhein Westfahlen um Hilfe gebeten hatte.
Unzählige Einsatzkräfte sind im Ahrtal unterwegs, um zu retten, zu helfen, zu ber-
gen. Sie alle leisten Unbeschreibliches. Als die Ahr im Landkreis Ahrweiler infolge 
eines heftigen Starkregens über die Ufer trat, war es für viele Bewohner schon zu 
spät. Rapide stieg der Wasserstand an, riss Autos und ganze Häuser mit. Bewohner 
retteten sich auf die Dächer ihrer Häuser, ganze Städte wurden von der Außenwelt 
abgeschnitten. Oft hatten die Menschen keine Chance. Die Flut kam in den Abend-
stunden oder in der Nacht, an manchen Orten kam sie binnen Minuten. Weite Teile der 
Infrastruktur im Kreis Ahrweiler werden auf längere Zeit nicht funktionieren.

Man kann anhand der Bilder 
und Nachrichten über die 
Medien wohl nur erahnen, 
welches Leid, welche Trauer, 
welche Not in den Krisenge-
bieten vorhanden sind. Aber 
diejenigen, welche vor Ort im 
Einsatz waren und sind, wer-
den mit all diesem unsäg-
lichen Leid konfrontiert.  
Begegnungen, Bilder, Ge-
spräche, Trauer, Erlebtes 

müssen verarbeitet werden. Die Floriansjünger haben bis zur Erschöpfung mit ange-
packt und eine großartige Leistung für die Menschen im Landkreis Ahrweiler erbracht. 
Es hat gutgetan, zu erleben, dass die Menschen in Deutschland in der Stunde der Not 
zusammenstehen und einander beistehen. Sie waren vor Ort, haben überall mit ange-
packt, wo Not am größten war, sie waren unermüdlich im Einsatz. Für diese selbstlose 
Hilfe und tatkräftige Unterstützung möchte ich mich persönlich sowie im Namen des 
Feuerwehrreferenten Alexander Leuner und des gesamten Stadtrates bedanken.
Euer
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 09.09.2021
Donnerstag, 30.09.2021

Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt!
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

100 Jahre Freibad – Amorbach /  
Bayerischer Odenwald

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Amorbacher Raumes,
was wäre ein Leben ohne Blasmusik, sowie 
Schwimmen ohne Wasser? Das geht gar nicht. 
Zahlreiche Gäste konnten sich anlässlich des 100. 
Geburtstages des Freibades im Rahmen eines 
Bierabends am Freitag, 23.07.2021, erfreuen, 
beides zu ermöglichen – schwimmen und den musi-
kalischen Klängen der Stadtkapelle Amorbach lau-
schen. Ich gratuliere der Stadt Amorbach, allen Kin-
dern, Bürgerinnen und Bürgern sowie den 

Nachbarkommunen zum 100. Geburtstag dieses Freibades und freue mich, dass wir 
diesen Geburtstag aufgrund der aktuellen Pandemie dennoch in abgespeckter Form 
mit der Stadtkapelle Amorbach feiern konnten. Die Corona-Pandemie hat uns viel 
abverlangt. Wir mussten auf vieles verzichten, dürfen aber auch dankbar sein, im 
Odenwald zuhause sein zu können. Mountainbike, Nordic Walking Parcours, roman-
tische Wanderwege, Schwimmen, Natur und Genuss alles ist hier vor der Haustür 
vorhanden – was fehlte war die Blasmusik, das Schwimmbadfest, das Kastanienblü-
tenfest, der Sommerrausch uvm.. Nun kehren wir mit langsamen Schritten zur Norma-
lität zurück und hoffen, dass die Deltavariante uns nicht mit einer 4. Welle überrollt. 
Hoffen wir mal das Beste. Zurück zum Freibad, welches zu den schönsten und wich-
tigsten Freizeit- und Gesundheitseinrichtungen unserer Stadt gehört. Angesichts der 
prekären Finanzlage unserer Stadt stand man schon 2004 vor der Frage, wie soll es 
weitergehen und ist das Freibad zu erhalten? Eine umfangreiche Sanierung des Be-
ckens und die Erneuerung der Technik galt es im Hinblick auf das jährliche Defizit 
abzuwägen. Doch da zeigte sich, wie sehr das Freibad den Amorbachern am Herzen 
lag. Sie wurden aktiv, um „ihr“ Bad zu erhalten. Sie waren bereit, selber etwas zu tun, 
damit sie, ihre Kinder und Kindeskinder weiterhin viele schöne Stunden mit schwim-
men, spielen und relaxen verbringen können. Schnell wurde der Förderverein, die 
„Freunde des Freibades“, aus der Taufe gehoben. Die Gründung des Fördervereins 
erwies sich als glücklicher Moment in der Geschichte des Freibades. In nur wenigen 
Jahren hat dieser Verein nicht für sich selbst, sondern für die Menschen unserer  
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Region eine Vielzahl von Aktivitäten entfaltet, um die Existenz des Freibads abzusi-
chern, um seine Attraktivität zu erhöhen und neue Besucher anzuziehen. Dank des 
Fördervereins, der bis zum heutigen Tage unermüdlich aktiv ist, die Stadt im inve-
stiven Bereich unterstützt und den Badebetrieb durch Personaleinsatz aufrechterhält, 
ist es möglich, heute auch den 100. Geburtstag zu feiern. Nach Gründung des Vereins 
im Jahre 2004 wurde mit der Sanierung 2005 begonnen. Ab dem Jahr 2005 wurden 
bis heute für Betrieb und Investitionen 1.196.344,17 € seitens der Stadt investiert. Der 
Förderverein hatte an die Stadtkasse mit großartiger Unterstützung der Joachim und 
Susanne-Schulz-Stiftung zusätzlich für investive Maßnahmen 498.061,96 € überwie-
sen. Weitere finanzielle Unterstützungen durch die Nachbarkommunen Schneeberg 
in Höhe von 30.000,- € und Weilbach in Höhe von 67.803,43 € (Weilbach beteiligt sich 
auch am jährlichen Defizit) sowie von örtlichen Unternehmen konnten verbucht wer-
den. Ohne dieses großartige Engagement würden wir heute im Amorbacher Raum 
kein Freibad mehr haben. Persönlich und im Namen des Stadtrates möchte ich allen 
Akteuren, Freunden und Gönnern dieser so wichtigen Einrichtung DANKE sagen. 

Matthias Bauer erwähnte am Bierabend, dass das 
Freibad am 24. Juli 1921 bei herrlichem Sommer-
wetter eröffnet wurde. Fast auf den Tag 100 Jahre 
sei dies nun her. Natürlich freuen wir uns als För-
derverein, die Historie des Freibades erhalten zu 
haben. Die Bestätigung unserer langjährigen Un-
terstützung erhalten wir jedoch durch den regelmä-
ßigen Besuch der Badegäste in unserem Bad. 
10.000 Gäste durften wir dieses Jahr schon begrü-

ßen und wir hoffen trotz schwierigen Zeiten, das Jahresziel von 20.000 Schwimmern 
erreichen zu können. Auch 30 Minuten schwimmen macht den Kindern viel Spaß und 
tut den Erwachsenen gut. Auch bei einem Regenguss wird man im Becken nur uner-
heblich nasser. Das neue Kinderbecken war alle Kosten und Mühen wert. Freuen Sie 
sich über den Trubel im Piratenbecken und lassen Sie sich von den Kleinsten gerne 
mal nass spritzen. Mit der Schwimmschule Kesch aus Buchen bieten wir wieder regel-
mäßige Schwimmkurse an. Wir freuen uns, wenn es wieder heißt, „wir haben hier im 
Freibad schwimmen gelernt“. Zusammen mit der Stadt Amorbach und den Nachbar-
gemeinden werden wir uns auch weiterhin tatkräftig für den Erhalt des Freibades Ba-
yerischer Odenwald einsetzen. Mit dem Begrüßungsspruch aus dem Jahr 1921 „Gut 
Naß hurra“ wünscht der Verein Freunde des Freibades Amorbach 1921 allen Freibad-
freunden viele weitere schöne Stunden im Freibad.   
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10.000 Besucher im Freibad Amorbach
Am Freitag, den 23.07.2021 war es soweit: Wir 
konnten den 10.000 Badegast der Saison im Frei-
bad begrüßen. 
Bademeister Simon Sturma beglückwünsch-
te die 7-jährige Lina Keller aus Amorbach und 
überreichte einen Gutschein der Stadt über eine 
Saisonkarte für das kommende Jahr.
Wenn auch Sie das Freibad Amorbach besuchen 
möchten, ist dieses von 09.00 bis 11.00 Uhr und 
von 17.00 bis 19.30 Uhr geöffnet, bei gutem Wet-
ter verlängern sich die Öffnungszeiten auf 09.00 
bis 20.00 Uhr.

Fundsachen in Amorbach
Hörgerät  Löwen Apotheke
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Ferienvertretung an der  
Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule Amorbach

Rektorat und Sekretariat der Grundschule Amorbach/Schneeberg (Tel. Nr. 09373/2714) 
sind während der Sommerferien 

vom 30.07. bis 06.08.2021
vom 06.09. bis 11.09.2021

und 13.09.2021
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr besetzt.
An folgenden Tagen sind wir  - ebenfalls von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr - telefonisch 
unter genannter Nummer erreichbar:
Mittwoch, 11. August 2021 : Frau Balles
  Tel. 06284/929626
Mittwoch, 18. August 2021 : Frau Baier
  Tel. 09373/3355
Mittwoch, 25. August 2021  :    Frau Amend-Frank
  Tel. 09373/2714
Mittwoch, 01. September 2021 : Verwaltung
  Tel. 09373/2714
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Staatliche Schulamt, Fährweg 35, 
63897 Miltenberg, Tel.-Nr. 09371/501562 oder 501563
gez. R. Dietz, Rektorin

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Donnerstag, den 26.08.2021
Freitag, den 24.09.2021

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet an 
den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden. Anträge, 
Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schriftlich 
zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis zum 7. Tag vor 
der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden. In der Bürgerfragestunde 
haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und 
Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.
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Bekanntmachung im Rahmen von § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG
Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG):
Bekanntgabe gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt (AELF) gibt bekannt:
Der Vorhabensträger beantragte beim AELF die Erlaubnis zur Rodung von ca. 1,40 
ha Wald auf den Flurstücken Flurnummer 100 / Gemarkung Ottorfszell. Das AELF hat 
das Vorhaben nach § 7 Abs. 1 Satz 2 UVPG (bei einer allgemeinen Vorprü-fung / § 7 
Abs. 2 Satz 2 UVPG (bei einer standortbezogenen Vorprüfung) überschlägig ge-prüft 
und festgestellt, dass von dem Vorhaben voraussichtlich keine erheblichen nachteili-
gen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Dabei wurde insbesondere berücksichti-
gt, dass das Vorhaben im Landschaftschutzgebiet Bayerischer Odenwald liegt und die 
forstwirtschaftliche Nutzung der Fläche betrifft. Bei der beabsichtigten Anlage einer 
Streuobstwiese mit extensiver Grünlandbewirtschaftung erfolgt ein ökologischer Aus-
gleich, durch den die Schutzziele der Verordnung über das Land-schaftsschutzgebiet 
Bayerischer Odenwald im vorliegenden Fall gewahrt bleiben. Das Vorhaben bedarf 
daher keiner Umweltverträglichkeitsprüfung. Diese Feststellung ist nicht selbständig 
anfechtbar, § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG.
14.07.2021
gez. Speicher, Forstrat

Fundsachen in Kirchzell
1 Taschenmesser (Metall, blau-schwarz)
Fundort: Nähe Einmündung Wiesenpfad in Schulstraße

1 Damenfahrrad
Fundort: Shredderplatz

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden, 
am 09.07.2021 kam der Gemeinderat zu einer öffentlichen und nichtöffentlichen Sit-
zung zusammen und hatte sich mit verschiedenen Tagesordnungspunkten beschäf-
tigt. Der Schwerpunkt war die Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes für das Jahr 2021. Die Gemeinderatssitzung am 09.06.2021 
fand ausschließlich als nichtöffentliche Sitzung statt. Deshalb wurden auch keine In-
formationen in den letzten Mitteilungsblättern veröffentlicht.
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Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
für das Jahr 2021 einschließlich der Finanzplanung 2022-2024 der Marktgemein-
de Schneeberg
Die andauernde Corona-Pandemie hat die Finanzen des Marktes Schneeberg bislang 
nicht so stark getroffen, wie anfangs zu befürchten war. So war es erfreulich, dass 
zumindest hinsichtlich des kommunalen Finanzausgleichs die staatlichen Leistungen 
in etwa in der Größenordnung des Vorjahres gehalten wurden. Dennoch zeichnen 
sich Einschränkungen im Haushalt ab. Hinsichtlich der eingetretenen und auch in den 
nächsten Jahren erwarteten kommunalen Steuerausfälle ist es dringend erforderlich, 
mit Bund und Ländern Lösungen zu einer Kompensation zu finden.
Im Verwaltungshaushalt erreicht die gemeindliche Umlagekraft zum wiederholten 
Male in Folge einen Rekordwert. Da der Kreisumlagesatz entgegen der Erwartungen 
nur geringfügig gesenkt wurde, liegt die Belastung durch die Kreisumlage nur unwesent-
lich unter dem Höchstwert des Vorjahres. Während die Schlüsselzuweisungen noch-
mals leicht über dem Vorjahreswert liegen, muss bei der Gewerbesteuer mit deutlichen 
Einnahmeverlusten gerechnet werden. Der Einkommensteueranteil bleibt stabil, und 
auf dem Holzmarkt sind Anzeichen auf eine beginnende Normalisierung erkennbar. 
Sorgen bereitet die Entwicklung auf der Ausgabenseite. Neben den hohen Umlage-
zahlungen schlagen hier vor allem die stark gestiegenen Personalkosten zu Buche. 
Das hängt damit zusammen, dass im nächsten Jahr im Rathaus Personalwechsel 
anstehen. Ein Mitarbeiter wird auf Grund seiner Fachprüfung II von August bis Ende 
Oktober 2021 nicht zur Verfügung stehen. Um eine ordentliche Einarbeitung und den 
Bürgerservice zu gewährleisten, wurde jetzt schon Personal eingestellt. Dies wird sich 
in den nächsten zwei Jahren wieder entspannen.
Der weit überwiegende Teil der Einnahmen und Ausgaben zeigt gegenüber dem Vor-
jahr neben den konjunkturbedingten Preissteigerungen keine finanziell bedeutenden 
Veränderungen auf, so dass wiederum alle notwendigen und beabsichtigten Anschaf-
fungen und Unterhaltungsmaßnahmen in sämtlichen gemeindlichen Einrichtungen in 
ausreichendem Umfang berücksichtigt werden konnten. Der Verwaltungshaushalt kann 
aufgrund vorgenannter Umstände allerdings erstmals seit vielen Jahren nicht ausgegli-
chen und die Pflichtzuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von 100.600 € nicht 
erwirtschaftet werden. Vielmehr ist zum Ausgleich des Verwaltungshaushaltes eine um-
gekehrte Zuführung aus dem Vermögenshaushalt in Höhe von 20.000 € erforderlich.
Der Vermögenshaushalt liegt in diesem Jahr von seinem Gesamtvolumen her etwa 
ein Viertel unter dem Wert des Vorjahres. Anders als in den zurückliegenden Jahren 
ist er nicht von einem Großprojekt geprägt, sondern von einer Vielzahl kleinerer Vor-
haben. Erwähnenswerte Maßnahmen sind dabei umfangreiche Erneuerungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen innerhalb der Verwaltung, die Installation einer stationären 
Geschwindigkeitsmessanlage, die Sanierung der Ölbergkapelle, die Sanierung der 
Marsbachbrücke am Sportplatz, der Abbruch eines Nebengebäudes im Hangweg, An-
schaffungen und Verbesserungen auf Kinderspielplätzen sowie verschiedene Maßnah-
men im Bereich der Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und der Feuerwehr. Hinzu 
kommen Anschaffungen, Ausstattungen und Sanierungsmaßnahmen in verschiedenen 
gemeindlichen Einrichtungen und verschiedene Grundstückskäufe und Verkäufe.
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Dank der Verwendung des im Haushaltsjahr 2020 voraussichtlich erwirtschafteten 
hohen SOLL-Überschusses in Höhe von ca. 500.000 € kann der Haushalt trotz der 
fehlenden Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt ohne die Inanspruchnahme von 
Fremdmitteln (Krediten) ausgeglichen werden. Zudem verbleibt ein rechnerischer 
Überschuss in Höhe von 20.000 €, welcher zur Finanzierung künftiger Vorhaben der 
allgemeinen Rücklage zugeführt werden soll.
Die Finanzplanung der Jahre 2022 bis 2024 umfasst eine Reihe von Maßnahmen zur 
Verbesserung der örtlichen Infrastruktur. Hervorzuheben ist dabei der Ausbau der Mobil-
funkversorgung mit dem Ziel, bestehende Mobilfunklücken zu schließen. Weitere geplante 
Vorhaben sind die Erhaltung der bauhistorisch wertvollen Auwiesenwehr-Anlage am Bühl-
weg, Maßnahmen zur Erleichterung der Suche nach Wasserrohrbüchen und zur besseren 
Kontrolle des Leitungsnetzes, Maßnahmen zur Druckerhöhung für die Gewährleistung der 
Wasserversorgung am Sommerberg sowie verschiedene Kanalsanierungsmaßnahmen.
Eine wichtige Entscheidung steht hinsichtlich der künftigen Kindertagesbetreuung 
bevor. Nachdem aufgrund gestiegener Kinderzahlen die vorhandene Raumkapazität 
im Kindergartengebäude nicht mehr ausreicht, hat das Landratsamt Miltenberg den 
Markt Schneeberg aufgefordert, zeitnah entsprechenden Raumbedarf zu schaffen. Im 
Falle eines Neubaus müsste die Gemeinde mit Kosten in Höhe von ca. 4,5 Millionen 
Euro bei einer erwarteten etwa hälftigen Zuwendung durch den Freistaat Bayern rech-
nen. Diese Zahlen wurden in die Finanzplanung der Jahre 2023 und 2024 eingestellt. 
Da dem Markt Schneeberg jedoch die notwendigen finanziellen Eigenmittel fehlen, 
würde das Projekt den Schuldenstand der Gemeinde um ca. 2,5 Millionen Euro erhö-
hen und auf lange Sicht keine weiteren Investitionen erlauben. Die Finanzplanung in 
der vorliegenden Form weist in den Jahren 2022 bis 2024 Fehlbeträge in Höhe von 
insgesamt 2.862.000 € aus, die durch Kreditaufnahmen gedeckt werden müssten.
1. Bürgermeister Kurt Repp teilt ergänzend zu den Ausführungen des Kämmerers mit, 
dass er eine deutlichere Senkung des Kreisumlagesatzes erwartet hatte, dies jedoch 
aus politischen Gründen nicht durchsetzbar war. Ständig neue Gesetzesvorgaben 
und der sich vollziehende Strukturwandel erfordern die Vorhaltung von immer mehr 
Personal und die Erweiterung der Gruppenräume im Kindergarten. Aktuell belaufen 
sich die jährlichen Kosten der Gemeinde auf ca. 4.000 € pro Kindergartenkind.
Im Anschluss daran nehmen die Fraktionssprecher Bernhard Pfeiffer, Ralf Wöber und 
Andreas Zipp Stellung zum vorliegenden Zahlenwerk und signalisieren ihre Zustim-
mung zum diesjährigen Haushaltsplan. 
2. Bürgermeister Bernhard Pfeiffer bedankt sich für die ausführlichen Informationen 
und führt aus, dass der Haushaltsplan statt der üblichen Wunsch- und Soll-Zahlen 
bereits viele Ist-Zahlen beinhaltet. Da dieses Jahr noch positive Bedingungen für die 
Haushaltsaufstellung vorgefunden wurden, ist diese Aufgabe relativ leichtgefallen. In 
der weiteren Stellungnahme geht er insbesondere auf den diktierten Neubau des Kin-
dergartens ein. Hier wird der Gemeinde nach Ansicht der Freie Wähler/Bürgerblock 
Schneeberg durch eine Vielzahl von Vorschriften vorgeschrieben, was sie zu tun hat. 
Lediglich die Tatsache, woher sie das Geld für den Neubau nehmen soll, wird nicht 
vorgegeben. 2. Bürgermeister Bernhard Pfeiffer führt diesbezüglich weiter aus, dass 
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die Gemeinde bei einem entsprechenden Neubau auf Jahrzehnte pleite sei und vor 
allem auf zahlreiche freiwillige Leistungen verzichten müsste. Es müsse diesbezüglich 
versucht werden, günstigere Alternativen zu finden. Abschließend dankt er dem 1. Bür-
germeister Repp und dem Kämmerer für die gute Vorbereitung und Zusammenarbeit. 
3. Bürgermeister Ralf Wöber betont ebenfalls, dass der Haushalt 2021 auch in diesem 
Jahr wieder mehr eine Bestandsaufnahme als eine tatsächliche Planung darstellt. Er 
führt weiter aus, dass der Forst, auch wenn die Erlöse wieder langsam steigen, auf-
grund des Klimawandels und des Schadensbefalls weiterhin Grund zur Sorge berei-
tet. Des Weiteren erläutert er, dass die niedrigen Zuschüsse als Ersatz für Straßen-
ausbaubeiträge, fehlende Mittel für Wasser- und Kanalleitungsmaßnahmen und die 
immer weiter zunehmenden staatlichen Anforderungen es der Gemeinde nicht leichter 
machen. Er erinnert in diesem Zusammenhang an die noch ausstehende Berechnung 
zur Härtefallregelung nach den Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen 
Vorhaben (RZWas 2021). Bezugnehmend auf die in naher Zukunft zu erwartende Auf-
stellung der Blitzersäule erklärt er, dass es sich hierbei um keine Subventionierung 
handele, sondern um eine wichtige Maßnahme für die lärmgeplagten Bürger/innen. 3. 
Bürgermeister Ralf Wöber betont, dass die SPD-Fraktion bezüglich der gestiegenen 
Personalkosten der Meinung sei, dass gutes und qualifiziertes Personal auch eine 
gute Bezahlung verdient. Abschließend geht 3. Bürgermeister Ralf Wöber ausführlich 
auf das wichtigste Projekt in der nahen Zukunft, nämlich den Neubau des Kindergar-
tens, ein. Diesbezüglich stellt er heraus, dass die Gemeinde eine Lösung finden muss, 
die ihr noch Luft zum Atmen lässt und es dabei ermöglicht, andere wichtige Projekte 
insbesondere im Bereich der Infrastruktur und für das Gemeinwohl zu tätigen.
Gemeinderat Andreas Zipp bringt zum Ausdruck, dass trotz gestiegener Einnahmen 
durch den Einkommensteueranteil der Haushalt nur dank der nahezu vollständigen 
Auflösung bestehender Rücklagen ausgeglichen werden konnte. Des Weiteren 
rechne die CSU-Fraktion damit, dass die Einnahmen insbesondere im Bereich des 
Einkommensteueranteils und der Gewerbesteuer in den nächsten Jahren Corona-
bedingt zurückgehen werden. Diesbezüglich sei es noch wichtiger, finanzierbare Lö-
sungen, insbesondere bezugnehmend auf den Neubau des Kindergartens, zu finden 
und Ausgaben noch kritischer auf ihre Notwendigkeit hin zu überprüfen. Ziel müsse 
es demnach sein, wieder Rücklagen aufzubauen, um zukünftige Investitionen tätigen 
zu können. Wie seine Vorredner erwartet auch der Sprecher der CSU-Fraktion für den 
Haushalt 2022 eine zeitnahe Aufstellung und frühzeitige Verabschiedung.

Haushaltssatzung des Marktes Schneeberg
Landkreis Miltenberg für das Haushaltsjahr 2021

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt Schneeberg fol-
gende Haushaltssatzung:
§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  3.790.400 €
und im 
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Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit   743.700 € ab.
§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 330 v.H.
  b) für die Grundstücke    (B) 330 v.H.
2. Gewerbesteuer 330 v.H.
§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
nach dem Haushaltsplan wird auf  500.000 € festgesetzt.
§ 6
-/-
§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft.
-------------------------------------------------------
Ebenfalls beschließt der Marktgemeinderat den im Haushaltsplan enthaltenen Finanz-
plan sowie den vorgelegten Stellenplan.
Bauantrag Teilabbruch und Wiederaufbau eines einstöckigen Gebäudes in Holz-
ständerbauweise auf einem bestehenden Gewölbekeller, Hangweg 5, Fl.Nr. 270 
Der Markt Schneeberg beabsichtigt den Teilabbruch und den Wiederaufbau eines ein-
stöckigen Gebäudes in Holzständerbauweise auf einem bestehenden Gewölbekeller 
auf der Fl.Nr. 270, Hangweg 5, 63936 Schneeberg. Ein Wiederaufbau erfolgt nur zur 
Sicherung des Gewölbekellers. Es handelt sich um ein Vorhaben eines im Zusam-
menhang bebauten Ortsteils, für den es keinen Bebauungsplan gibt. Das Bauvorha-
ben fügt sich nach § 34 BauGB in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Aus der 
Begründung ist zu entnehmen, dass es sich um den Teilabbruch und den Wiederauf-
bau eines bestehenden Gebäudes handelt, wobei der Wiederaufbau in seiner Höhen-
entwicklung um rund 2 Meter niedriger erfolgt als der Bestand. Für die benachbarte 
Bebauung tritt dadurch eine Verbesserung der Belichtung und Belüftung ein. Öffent-
liche Belange, insbesondere im Hinblick auf die Anforderungen der Sicherheits-Gene-
ralklausel der BayBO in Art. 3 Abs. 1, werden vor dem Hintergrund der bestehenden 
und gewachsenen engen historischen Bebauung nicht nachteilig beeinflusst. Für den 
Wiederaufbau vorgeschriebenen (bestehenden) Grenzbebauungen werden entspre-
chen Art 6 Abs. 1 Satz 3 keine eigenen Abstandsflächen erforderlich. Im Sinne der ge-
wachsenen innerörtlichen Struktur und der damit verbundenen Bebauungsdichte ent-
spricht der Wiederaufbau dem städtebaulichen Kontext. Die Baupläne sind von den 
Angrenzern unterzeichnet. Der Bauantrag ist zu Genehmigung an das Landratsamt 
Miltenberg weiterzuleiten. Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag zu.
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Bauantrag: Neubau Wurst- und Zerlegeraum, Verkaufsraum mit Garage, Kühl- 
Heiz- und Lagerraum, Zittenfelden 10, Fl.Nr. 39
Der Bauherr beabsichtigt den Neubau eines Wurst- und Zerlegeraumes, Verkaufs-
raumes mit Garage sowie ein Kühl-, Heiz- und Lagerraum auf der Fl.Nr. 39, Zitten-
felden 10, 63936 Schneeberg. Es handelt sich um ein Vorhaben eines im Zusammen-
hang bebauten Ortsteiles, für den es keinen Bebauungsplan gibt. Das Bauvorhaben 
fügt sich nach § 34 BauGB in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Die Baupläne 
sind von den Angrenzern unterzeichnet. Die Satzung über die Herstellung von Stell-
plätzen wird mit 3 Stellplätzen erfüllt. Der Bauantrag ist zur Genehmigung an das 
Landratsamt Miltenberg weiterzuleiten. Zu diesem Bauvorhaben in Zittenfelden gab 
es die Zustimmung des Gemeinderates. Ich freue mich über den Mut des Landwirtes 
eine Selbstvermarktung eigener Produkte aufzubauen. So kann es ihm gelingen einen 
reellen Wert seiner Arbeit zu erzielen.
Bundestagswahl am 26.09.2021: Ernennung der Wahlvorsteher und Berufung 
der Beisitzer
Am 26.09.2021 findet die Bundestagswahl statt. Der Markt Schneeberg bildet einen 
Stimmbezirk. Der Wahlraum wird im Dorfwiesenhaus Schneeberg, Vereinsstr. 10, ein-
gerichtet. Vor jeder Wahl sind nach Möglichkeit aus den Wahlberechtigten der Ge-
meinde für jeden Wahlbezirk ein Wahlvorsteher und Stellvertreter so wie die Beisit-
zer zu ernennen. Der Stellvertreter ist zugleich Beisitzer des Wahlvorstandes. Der 
Wahlvorsteher bestellt aus den Beisitzern den Schriftführer und dessen Stellvertreter. 
Nach § 10 BWO kann den Mitgliedern der Wahlvorstände für den Wahltag ein Erfri-
schungsgeld von je 35 Euro für den Vorsitzenden und je 25 Euro für die übrigen Mit-
glieder gewährt werden. Der Vorsitzende schlägt vor, einheitlich jedem Wahlhelfer ein 
Erfrischungsgeld in Höhe von 25 € zu gewähren.
Der Wahlvorstand und Beisitzer für die Bundestagswahlen setzt sich wie folgt zusammen:
Wahlvorstand:
Wahlvorsteher: 1. Bürgermeister: Kurt Repp
Stellvertreter:  2. Bürgermeister Bernhard Pfeiffer
Beisitzer:  Verw.Angestellte Gabi Schmitt als Schriftführerin
Verw.Angestellte Christa Scharnagl als stellv. Schriftführerin
Gemeinderätin  Petra Berberich 
Gemeinderat  Ralf Dolzer 
Gemeinderat  Mathias Kiel
Briefwahlvorstand:
Wahlvorsteher: Verw.Amtsrat Heinz-Peter Grießer
Stellvertreter: 3. Bürgermeister Ralf Wöber
Beisitzer: Verw. Angestellte Barbara Ballweg als Schriftführerin
Verw. Angestellte Ulrike Blatz als stellv. Schriftführerin
Verw. Angestellte Michelle Hafner
Verw. Angestellter Klaus Mengler
Gemeinderat  Bernhard Speth
Gemeinderat  Andreas Zipp
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Die übrigen Gemeinderäte werden für die Stimmzettelausgabe und Ersatzpersonen 
hinzugezogen.
Es wurde festgelegt, einheitlich ein Erfrischungsgeld in Höhe von 25 € für jeden Wahl-
helfer auszuzahlen. 
Breitbandversorgung/ Netzausbau durch die BBV Deutschland GmbH
In der letzten Sitzung der Odenwald-Allianz hat sich die Firma GPG Glasfaser Pro-
jekt GmbH den Mitgliedskommunen vorgestellt. GPG ist ein Unternehmen, das den 
Ausbau von Glasfaserinfrastruktur im Auftrag von Kommunen durchführt. Die Stärken 
sind Turn-Key Lösungen von der Vorplanung bis zur Finanzierung. Turn-Key Projekte 
sind Projekte, bei denen der Auftragnehmer als Generalunternehmer für die komplette 
Realisierung und Fertigstellung verantwortlich ist. Der Generalunternehmer koordi-
niert dabei auch eventuell erforderliche Subunternehmen. Das Unternehmen bietet 
Komplettfinanzierungen an und arbeitet mit der BBV Deutschland zusammen. BBV 
Deutschland ist ein Betreiber von Breitband-Netzen und –Diensten. Die Holdingge-
sellschaft sitzt in Dreieich im Rhein-Main-Gebiet.
Das Ziel ist es, in Gebieten mit einer schlechten Breitbandversorgung zügig ein flächen-
deckendes Glasfasernetz auszubauen. Aktuell ist das Unternehmen in Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz und in Thüringen aktiv. Den Ausbau nehmen sie mit regionalen 
Tochterunternehmen vor, wirtschaftlich eigenständig, ohne öffentliche Fördergelder.
Vorteile:

• Keine Kosten für die Kommunen
• Anschlüsse bis ins Haus
• Bei Mehrfamilienhäuser jeder Haushalt einen separaten Anschluss
• Es wird in jede Straße verlegt auch wenn nur wenige sich beteiligen
• Standard-Leistung ab 300 Mbit/s bis 1 Gbit/s
• Die „toni“ Internet-Pakete kosten zwischen 40,00 € und 90,00 €/Monat
• Monatsverträge
• Schon bei 20% Beteiligung der Haushalte einer Kommune wird das Projekt  
 durchgeführt.

Wenn sich die Kommune für diese Variante mit GPG und BBV entscheidet, wird eine 
Absichtserklärung ausgestellt. Dann beginnt die Werbephase zusammen mit der 
Kommune:

• Informationsveranstaltungen
• Plakatwerbung
• Infomobil
• Hausbesuche

Ist die nötige Beteiligung erreicht, geht es in die Planung bis zur Durchführung (Dauer 
3-4 Jahre).
Nachteile:

• Keine Möglichkeit auf Telecom Leitungen einzuspeisen
• Neuverlegung mit neuen Verteiler.

Der Marktgemeinderat hat der Erstellung einer Absichtserklärung über die Zusammenar-
beit bei der Planung, Errichtung und den Betrieb eines Glasfasernetzes für die Bereitstel-
lung von Breitband- Internetanschlüssen durch die BBV Deutschland GmbH, zugestimmt.
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 09.06.2021
Der Gemeinde wurde das Grundstück Fl.-Nr. 6739 mit 909 m² zum Kauf angeboten. 
Das Grundstück befindet sich unmittelbar neben der Wasseraufbereitungsanlage, Rich-
tung Zittenfelden. Der Gemeinderat einigte sich darauf das Grundstück zu erwerben.
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, zum 01.08.2021 eine weitere Verwaltungs-
kraft für die Marktverwaltung im Bereich Finanzwesen einzustellen. Des Weiteren 
wurde die Weiterbildung einer Beschäftigten genehmigt. 
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, den Auftrag für die Gestaltung des Spiel-
platzes am Dorfwiesenhaus zu vergeben. Dies beinhaltet eine Viereck-Kletteranlage 
in Metallausführung.
Der Marktgemeinderat stimmte dem Nachtragsangebot der Firma Breitenbach, be-
züglich der Erneuerung der Fußgängerbrücke am Sportplatz, zu.
Gasversorgung Unterfranken: Berichterstattung Gaskonzessionsvertrag
Die Gasversorgung Unterfranken ist verpflichtet jedes Jahr eine Berichterstattung zum 
Gaskonzessionsvertrag für den Markt Schneeberg zu tätigen. In der Vergangenheit 
wurde dies von der Firma Gasuf selbst in einer Gemeinderatssitzung dem Gemeinde-
rat vorgestellt. Seit Jahren ist man davon abgekommen und stellt nun den Bericht zur 
Weitergabe an den Gemeinderat, der Kommune zur Verfügung. Bürgermeister Repp 
stellte die wichtigsten Informationen an Hand einer Power-Point-Präsentation vor.
Sachstandsbericht: Restaurierung der Ölbergkapelle
Die Arbeiten an der Ölbergkapelle haben begonnen. Das Bildhauerunternehmen 
Drolshagen aus Preunschen hat mit der Bearbeitung des Sandsteinsockels begon-
nen. Die Firma Betzwieser hat die Farbe von der Ölberggruppe abgetragen und neu 
grundiert. Als nächstes bekommen die Figuren einen neuen Farbanstrich. Dies wird in 
mehreren Stufen passieren und wird sich auf Grund immer wiederkehrenden Trock-
nungspausen bis Mitte August hinziehen. Das Malergeschäft Schlegel hat die Kapelle 
entsprechend eingerüstet, um die Außensanierung durchzuführen. Der Innenputz in 
der Kapelle wurde durch die selbe Firma abgetragen und dabei kam ein Putz aus den 
Jahren um 1700 zum Vorschein. Jetzt ist der Innenanstrich vorübergehend gestoppt, 
bis das weitere Vorgehen und die Finanzierung geregelt ist. Der Erhalt dieses Putzes 
ist mit erheblichen Mehrkosten verbunden.
Weitere Informationen
Die neuen Spielgeräte für den Spielplatz am Dorfwiesenhaus werden ab 11.10.2021 
aufgebaut. Zuher müssen die alten Spielgeräte entfernt werden. 1. Bgm. Repp würde 
sich über Unterstützung aus der Bevölkerung beim Abbau der alten Spielgeräte freuen.
Es kam die Anregung aus der Bevölkerung, das Thema Entwässerung Hambrunner 
Steige nochmal aufzugreifen. Bei dem letzten Starkregen kam eine enorme Wasser-
masse über den Steigeweg und hat viel Dreck in die Steige gespült. Es soll die Mög-
lichkeit geprüft werden, das Wasser vor der Bebauung abzuleiten. Ein Ingenieurbüro 
soll zeitnah zur Rate gezogen werden. 
Die verheerenden Unwetter mit heftigen Regenfällen haben in weiten Teile Deutsch-
lands enorme Schäden angerichtet. Häuser wurden weggespült und hunderte von 
Menschen verloren ihr Hab und Gut. Unzählige Menschen wurden verletzt, viel zu 
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viele mussten ihr Leben lassen. Unser aller Mitgefühl ist bei den Betroffenen in den 
Krisengebieten. Ich bedanke mich bei allen Einsatzkräften für die aufopfernde Hilfe-
leistung und bei allen, die durch Kleider-, Sach-, Lebensmittel- und Geldspenden den 
Betroffenen unter die Arme greifen. 
Nun ist es soweit, die Vorschulkinder des Kindergartens wurden durch den traditionellen 
„Rauswurf“ aus dem Kindergarten entlassen. Nach den Ferien beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt. Dazu wünsche ich den Kindern viel Spaß und Freude in ihrer neuen Umgebung.
Auch den Schülerinnen und Schülern die die Schule verlassen, wünsche ich, egal 
welchen Weg sie gehen, viel Spaß und Erfolg für ihre weitere Zukunft.
Aber jetzt befinden wir uns erstmal am Anfang der Ferienzeit und freuen uns auf das 
Ausspannen und Erholung. „Bei der Erholung kommt es nicht so sehr an was man 
unternimmt, sondern was seinem Körper guttut“.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen schöne Ferien, eine gute Erholung und tan-
ken Sie genügend Kraft für die kommenden Aufgaben. 
Schöne Grüße
Kurt Repp
1.Bürgermeister

Die neue Brücke am Sportplatz ist eingebaut!
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Kontakt zum Rathaus Schneeberg

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:
 Mittwoch, den 15.09.2021. 
Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis zum 
8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten – Wir gratulieren!
05.07.2021  Elsa Keller Eltern: Stefanie und Marco Keller, Bergstr. 12
Eheschließungen in Schneeberg
21.07.2021 Yvonne Keller und Jürgen Albert, Schneeberg

Haus für Kinder Schneeberg

Bauernhof
Hallo! Fangen wir mal mit Kühen an. Die machen z.B. Muuuuuuuh, muuuuuuuuuh. 
Die essen gerne Heu. Man muss sie morgens und abends füttern. Wie viele Kühe 
habt ihr? Die zähle ich doch nicht! Weil es da so stinkt… Kühe machen Milch. Men-
schen machen die Milch dann raus und trinken sie. Aber nur die Milchkühe können 
Milch geben. Die anderen kann man nicht melken. Weil das Männer sind. Und die 
Kühe können auch einen großen Kuhfladen machen. Das ist die Kacka von der Kuh. 
Schweine. Schweine wälzen sich im Matsch. Weil sie so vor Insekten geschützt sind. 
Menschen wollen die gerne abduschen, aber dann wälzen sie sich gerade wieder im 
Schlamm. Die machen´s richtig! Die Kleinen heißen Schweinchen oder Ferkel. Die 
Großen, Schwein oder Sau. Und ein kleines Pferd heißt Fohlen. Pferde können ganz 
schnell rennen und machen immer ganz viele Pferdeäpfel überall hin. Einhundertfünf-
zehn Quintilliarden (das ist übrigens die Höchste Zahl, die mir einfällt) schnell sind die. 
Und trotzdem haben die oft Fliegen am Popo. Katzen essen ganz gerne Fisch. Ich 
auch. Katzen essen doch nur Katzenfutter und keinen Fisch?! Ja, und Fisch. Da ist 
Fisch drin. Und Fleisch essen sie noch gerne. Es gibt Katzen, die leben gar nicht auf 
dem Bauernhof. Die Mac – Mac –? - Maine- Coon- Katze.  Das ist die größte Katze 
der ganzen Welt. Naja, auf jeden Fall ist es die witzigste Katze auf der ganzen Welt.

Fundsachen
Rucksack Dorfwiesen nach dem Biergartenfest der Sportfreunde
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.
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Blitzersäule in Schneeberg errichtet und in  
Betrieb genommen

Endlich sind wir am Ziel: Seit Mittwoch, den 14.Juli 2021, steht eine stationäre Ge-
schwindigkeitsmessanlage in Schneeberg. Sie wurde an der Rippberger Straße in 
Richtung Rippberg neben der Tankstelle „Herm“ aufgestellt. Diese Messanlage ist für 
beidseitige Messungen ausgelegt, sodass der Verkehr in den Fahrtrichtung Rippberg 
und Amorbach kontrolliert werden kann. 

Unserer Beharrlichkeit ist es zu verdan-
ken, dass Schneeberg die erste Kom-
mune im Landkreis ist, die eine solche 
Anlage in Betrieb nehmen konnte. Bis 
dahin mussten etliche Hürden genom-
men und viele Gespräche mit verschie-
densten Behörden geführt werden. Er-
forderlich waren die Genehmigung des 
Polizeipräsidiums Unterfranken, die 
Anhörung der Regierung von Unter-
franken sowie die Einwilligung des 
staatlichen Bauamtes und der Polizei-
inspektion Miltenberg.
Schließlich wurde erreicht, zwei Mess-

anlagen stellen zu können.  Es galt zu prüfen welche Art von Messgerät, ob mobil oder 
stationär, sich am besten für Schneeberg eignen würde. Einige Ortsbegehungen und 
Messungen waren für die Standortsuche notwendig. Favorisiert wurde ein Standort 
im Bereich der 30-km/h-Begrenzung. Das scheiterte jedoch am nötigen Abstand zwi-
schen der Messanlage und dem Beginn der Geschwindigkeitsbegrenzung. Mit einem 
Schreiben an das Landratsamt Miltenberg wurde versucht, den Bereich der 30-km/h-
Begrenzung zu erweitern. Dies wurde jedoch abgelehnt. Da für eine zweite Messan-
lage noch kein Standort gefunden wurde, wird zunächst mit nur einer Messanlage der 
Verkehr kontrolliert.  Wir bedanken uns bei der Kommunalen Verkehrsüberwachung 
für die tatkräftige Unterstützung beim Beschaffen dieser Anlage. Das Betreiben und 
Verwalten der Messstation obliegt bei der KVÜ. Es ist nicht unsere Absicht Geld damit 
zu verdienen, diese Säule soll in erster Linie dazu beitragen, die Geschwindigkeiten 
der Fahrzeuge - und somit die Lärmbelastung der Anwohner -  zu reduzieren. Wenn 
das erreicht werden kann, hat die Blitzersäule ihren Zweck erfüllt. 

An alle Hundebesitzer
Derzeit häufen sich die Klagen darüber, dass die Verschmutzung der Straßen, Geh-
wege, Spielplätze und öffentlichen Anlagen mit Hundekot zunimmt. Trotz der aufgestell-
ten Hundebeutel-Service-Stationen werden unsere Wege, Flure und Wiesen zuneh-
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mend mit Hundekot verschmutzt. Der Bühlweg mit den anschließenden Weideflächen 
und der Fußweg zwischen Kindergarten und Radweg sind besonders betroffen.
Nachdem sämtliche wohlgemeinte Appelle und Informationen kaum Wirkung zeigen, 
weisen wir alle Hundebesitzer darauf hin, dass das Verunreinigen von Straßen und 
Gehwegen eine Ordnungswidrigkeit darstellt. Gemäß § 13 unserer Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen kann dies mit einer Geldbuße 
geahndet werden.
Um die Einleitung solcher Bußgeldverfahren zu vermeiden fordern wir daher alle Hun-
dehalter auf:
•  Meiden Sie landwirtschaftliche Flächen, da der Hundekot für das Nutzvieh gefähr-

liche Krankheitserreger enthalten kann.
•  Räumen Sie die Häufchen Ihres Hundes weg, wenn er sein Geschäft an Straßen 

und von Menschen begangenen Plätzen gemacht hat. 
•  Nutzen Sie die aufgestellten Hundebeutel-Service-Stationen. Im Rathaus erhalten 

Sie auch kostenlos Plastikbeutel für die Entsorgung.
•  Lassen Sie Ihren Hund nicht auf oder in der Nähe von Kinderspielplätzen, Erho-

lungsanlagen usw. frei laufen! Achten Sie vor allem darauf, dass Ihr Hund sein 
Geschäft nicht in Sandspielplätzen verrichtet!

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die Zahlung von Hundesteuer 
nicht die Beseitigung des „großen Geschäfts“ Ihres Hundes durch den gemeindlichen 
Bauhof beinhaltet. Jeder Hundebesitzer muss sich eigenverantwortlich darum küm-
mern, dass die „Hinterlassenschaft“ seines Hundes keine unangenehmen Folgen hat. 
Darüber hinaus ist in der Hundehaltungsverordnung für den Markt Schneeberg das 
Umherlaufen von Kampfhunden und großen Hunden geregelt. Diese sind auf Kinder-
spielplätzen ganz untersagt.
Für große Hunde ab 50 cm Schulterhöhe besteht Leinenpflicht in allen öffentlichen 
Anlagen und auf allen öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen innerhalb der be-
bauten Ortsteile. Diese Leinenpflicht erstreckt sich auch auf Freizeiteinrichtungen, 
Sportstätten, Radwege und Gehwege im Außenbereich. 
Kampfhunde sind in allen öffentlichen Anlagen und auf allen öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen im gesamten Gemeindegebiet ständig an der Leine zu führen.   
Markt Schneeberg
1. Bürgermeister Repp

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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Zum Beachten bei gehäuften Auftreten von Ratten
Ratten sind nach § 2 Nr. 12 Infektionsschutzgesetz Gesundheitsschädlinge, da durch 
sie Krankheitserreger auf den Menschen übertragen werden können.
Ratten treten, wie andere Tiere auch, in der Regel dort auf, wo sie ausreichend Nah-
rung, Unterschlupf und Nistmöglichkeiten finden. Ihr Kot und Urin führen zu Geruchs-
belästigung und Gesundheitsgefährdung.
Sollten Sie einen Rattenbefall festgestellt haben, gilt es Folgendes zu beachten:
•  Grundsätzlich ist der Grundstückseigentümer zur Feststellung und Bekämpfung 

eines Rattenbefalls verpflichtet. Bitte teilen Sie uns mit, wo Sie einen Rattenbefall 
festgestellt haben.

•  Gemäß § 17 Infektionsschutzgesetz muss die zuständige Behörde erforderliche 
Maßnahmen zur Bekämpfung von Gesundheitsschädlingen ergreifen oder anord-
nen. Anfallende Kosten werden dem Verursacher in Rechnung gestellt.

Helfen Sie, die Anzahl der mit uns lebenden Ratten nachhaltig zu verringern, 
damit es gar nicht erst zu einem Rattenbefall kommt:
•  Halten Sie die Abfallbehälter fest verschlossen. Lassen Sie defekte Abfallbehälter 

reparieren oder austauschen.
•  Entsorgen Sie Müll ausschließlich in die dafür vorgesehenen Abfallbehälter – nie-

mals daneben.
 Lagern Sie die gelben Säcke bis zur regulären Abholung für Ratten unzugänglich.
•  Entsorgen Sie Speisereste in der Biotonne, nicht auf dem Kompost oder in der 

Toilette.
•  Lassen Sie keine für Haustiere oder Vögel vorgesehene Futterquelle unkontrolliert 

offen stehen.
•  Achten Sie in Ihrem Wohnumfeld auf Hygiene und Sauberkeit. Verschließen Sie 

offene Stellen jeder Art (etwa Öffnungen zur Lüftung) in Erdbodennähe mit engma-
schigen Gittern, damit Ratten nicht in die Gebäude gelangen können.

Bitte keine Vögel füttern:
Bitte wildlebende Vögel nicht füttern, herabgefallenes Futter aus Futterhäuschen bzw. 
Futternetzen oder auf den Boden ausgestreutes Futter lockt nicht nur Vögel sondern 
auch Ratten an, die sich dann unkontrolliert vermehren können. Da Ratten für Men-
schen gefährliche Krankheitserreger verbreiten können, ist eine Eindämmung der 
Rattenpopulation wichtig. Der Markt Schneeberg appelliert an alle Bürger, die Vogel-
fütterung einzustellen. Unsere heimischen Wildvögel finden ausreichend geeignetes 
Futter zum Überleben und für die Brut.

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 03.08.2021 – Seite 24

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Telefonnummern beim Markt Weilbach
Zentrale: 09373 – 97 19 0
Bürgermeister
Robin Haseler 97 19 14 Email: robin.haseler@weilbach.de
Verwaltung: 
Elke Burckhardt
Simone Bauer

97 19 13 
97 19 20

Email: elke.burckhardt@weilbach.de
Email: simone.bauer@weilbach.de

Kasse: 
Christiane Bauer
Claudia Link 

97 19 15
97 19 12

Email: christiane.bauer@weilbach.de
Email: claudia.link@weilbach.de

Bürgerbüro: 
Vivian Hollenbach 
Karina Hayn

97 19 17
97 19 11

Email: vivian.hollenbach@weilbach.de
Email: karina.hayn@weilbach.de

KMW: 
Julia Heinbücher
Martina Förtig

97 19 18  
97 19 16

Email: julia.heinbuecher@weilbach.de 
Email: martina.foertig@weilbach.de

Bauhof: 20 46 382 
0171 – 74 23 081
0171 – 56 25 092

(F. Helmstetter)
(Roland Zeller)

Facility Manager:          0171 – 56 34 913 (Alexander Rudolf)
Forst: 
Sebastian Hennig 97 19 22

0171 - 56 01 561
Email: sebastian.hennig@weilbach.de

Fällige Zahlungen am 15. August 2020
Es wird darauf hingewiesen, dass am 15.08.2020 folgende Steuern und Abgaben zur 
Zahlung fällig werden:
 1.    Grundsteuer A und B laut Bescheid
 2.    Gewerbesteuer-Vorauszahlung

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 03.08.2021 – Seite 25

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607
Öffnungszeiten:

Montag:  06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:  06.00 Uhr - 12.00 Uhr

Verunreinigung durch Hundekot
Wiederholt haben sich Bürger mit Beschwerden an die Verwaltung gewandt und vor-
getragen, dass Hunde frei laufen gelassen werden, sodass Wege und Gartengelände 
durch Hundekot verunreinigt sind. An verschiedenen Standorten in Weilbach  - Kemp-
fegässle, Solartankstelle, Hauptstraße (Ortsausgang Richtung Amorbach), Beunsweg, 
Krautgärten (an der Röhre und der Unterführung), Alte Reuenthaler Straße, Hartungs-
straße (Kreuz), Neuwiesenweg, Weilbach Süd (Grüngutplatz) und Weckbach (Glas-
container, Schulstraße, Weinberg und Schopfäcker) sowie in Reuenthal und in Gönz 
(Feuerwehrhaus) wurden Hundetoiletten aufgestellt. Die Situation, dass insbesondere 
im Bereich des Flossweges, der Fahrradwege in Richtung Amorbach oder Breitendiel 
und vor allen Dingen auf den Waldwegen, Hunde ungehindert frei herumlaufen und 
ihre Hundehaufen hinterlassen ist nicht hinzunehmen. Wir weisen darauf hin, dass es 
sich hierbei um eine bußgeldbewerte Ordnungswidrigkeit handelt und jederzeit mit 
einem Bußgeld belegt werden kann. Wir bitten alle Hundebesitzer, die Hinterlassen-
schaften ihres Vierbeiners in den Hundekotbeuteln aufzusammeln und diese nicht in 
der freien Natur, sondern in den dafür vorgesehenen Behältern zu entsorgen. 

Amtliches Allgemein

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Manöver und andere Übungen der Bundeswehr;
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 29.08.2021 – 02.09.2021 eine Truppenübung 
durch, bei der Teile unserer Gemeinden betroffen sind.  Der Bevölkerung wird gebe-
ten, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Auf die Gefahren, 
die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (Feldmunition und dergl.) aus-
gehen und auf die Strafbestimmungen wird besonders hinzuweisen.
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„Was ihr wollt, wann ihr wollt“ –  
Landkreis zieht Impftempo an

„Was ihr wollt, wann ihr wollt“ – mit diesem Motto über-
schreibt der Landkreis Miltenberg seine aktuelle Impfkam-
pagne, die aufgrund der sehr guten Versorgungslage mit 
allen Impfstoffen neben den Impfungen ohne Termin im 
Impfzentrum Miltenberg nun auch dezentrale Impfungen 
in mehreren Orten des Landkreises vorsieht.
„Mach mit – Impfen schützt“ fordert der Landkreis alle Men-
schen ab 12 Jahren dazu auf, sich gegen Corona impfen 
zu lassen und damit sich selbst und andere zu schützen. 

Kommen kann jeder, Jugendliche ab zwölf Jahren müssen allerdings einen Sorge-
berechtigten mitbringen. Auch Menschen, die nicht im Landkreis Miltenberg wohnen, 
können das Angebot wahrnehmen.
Wie und wo kann man sich impfen lassen?
Nach wie vor ist es möglich, sich im Impfzentrum in der Breitendieler Straße in 
Miltenberg impfen zu lassen – nun aber ohne festen Termin. Einfach kommen, sich 
einen Impfstoff aussuchen (BioNTech, Moderna, Johnson&Johnson oder AstraZene-
ca) und sich impfen lassen – so einfach geht das Impfen mittlerweile. Wer bereits 
einen Termin im Impfzentrum für eine Impfung ausgemacht hat, kann beruhigt sein 
– dieser behält seine Gültigkeit. Wer eine Zweitimpfung bei seinem Haus- oder Fach-
arzt nicht wahrnehmen kann, erhält auch diese im Impfzentrum mit dem passenden 
Impfstoff. Geöffnet ist das Impfzentrum von Montag bis Freitag, 8 bis 20 Uhr, sowie 
am Samstag von 9 bis 16 Uhr.
Ganz neu ist ein Impfangebot, das von Montag nächster Woche an in verschiedenen 
Orten im Landkreis Miltenberg genutzt werden kann. Dann macht ein Impfbus jeweils 
von Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr auf Supermarkt-Parkplätzen Station; aus-
gewählt werden kann zwischen den Impfstoffen BioNTech (Zweifachimpfung) oder 
Johnson&Johnson (Einmalimpfung):
Mitzubringen ist zur Impfung lediglich ein amtliches Lichtbilddokument (etwa ein Per-
sonalausweis oder ein Führerschein). Die Impfung wird in den Impfpass eingetragen, 
wenn dieser mitgebracht.

Katastrophen-Warn-Apps NINA und KATWARN
Warnungen vor Katastrophen werden, wie die letzten Wochen gezeigt haben, immer 
wichtiger für alle Bürger. Diese Warnungen werden über das satellitengestützte „Modu-
lare Warnsystem“ verbreitet, z. B. an Radiosender. Es gibt jedoch auch vermehrt Apps, 
die Warnmeldungen für Katastrophen wie Unwetter, Überschwemmung, Hochwasser 
und andere Gefahrenlagen auf das Smartphone direkt zum Bürger bringen. Wir stellen 
Ihnen zwei dieser Apps vor und empfehlen deren Installation auf Ihrem Smartphone.
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Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, 
kurz Warn-App NINA, erhalten Sie wichtige Warnmeldungen 
des Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen 
wie zum Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder einen Groß-
brand. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 

Hochwasser-informationen der zuständigen Stellen der Bundesländer sind ebenfalls 
in die Warn-App integriert. Abonnieren Sie Gebiete und Orte, für die Sie gewarnt wer-
den möchten: Landkreise, Gemeinden oder Umkreise von neun und einem Quadrat-
kilometer um einen frei wählbaren Ort sind möglich. Auf Wunsch warnt Sie die Warn-
App NINA auch für Ihren aktuellen Standort. Dabei erfassen wir keinerlei Standortdaten.
In der Warn-App NINA erhalten Sie außerdem aktuelle und hilfreiche Informationen 
zur Corona-Pandemie (COVID-19). Für Ihre abonnierten Orte und, sofern aktiviert, 
Ihren aktuellen Standort können Sie sich in der Warn-App über lokal geltende Rege-
lungen und Allgemeinverfügungen informieren.

Diese App wurde vom Fraunhofer-Institut Fokus im 
Auftrag öffentlicher Versicherer entwickelt.
Bundesweit warnt KATWARN vor Unwettern und 
greift dabei auf die Informationen des Deutschen 
Wetterdienstes zurück. Auch über Großbrände oder 

Naturkatastrophen wie Erdbeben oder Hochwasser informiert die App. Absender der 
Meldungen sind beispielsweise Feuerwehrleitstellen, der Deutsche Wetterdienst, 
Hochwasser- und Erdbebenzentralen oder die Polizei. Die App funktioniert nur in 
einem begrenzten Raum. Sie müssen Ihre Postleitzahl angeben und können mit Ein-
gabe sieben weiterer PLZ einen Umkreis festlegen. Halten Sie sich in diesem Bereich 
auf, erhalten Sie Meldungen. Beide Apps sind für kostenlos für Android- und iOS-
Betriebssysteme im google-play-store bzw. im App Store verfügbar. Weitere Informa-
tionen erhalten sie für NINA unter: https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/
Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html und für KATWARN unter: www.katwarn.de

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de
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Mietangebote
Kirchzell
- Gewerbefläche in Ortsmitte, EG, rd. 94 m², klimatisiert, 3 Zi. – geeignet für Büro- 

od. Praxisräume, 1 PKW-SP, WC, EBK vorhanden. Tel.: 09373/8666
- 5-Zi.-Whg., 1.St., ca.150 m², Ortsmitte, EBK, SP, ab 1.8.2021, KM 630 € + NK, 

2 MM KT, Tel.: 0151/16466705
Weilbach
- Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie 

Garagen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. 
 Tel. 09373 / 97160
- Gewerbl. Büroflächen, 1. OG, 94 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, gr. Zi.,
 kl. Nebenzi., KM auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, 
 E-Mail: julia.heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18
- Gewerbl. Büroflächen, DG, 70 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, 1 gr. Zi., 
 2 kl. Zi., AR, Küchennische, KM: auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermie-

tungs-GmbH, E-Mail: julia.heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18

Mietgesuche
Alle Allianz-Kommunen
- Ruhiges, freundl. Ehepaar mit festem Einkommen sucht Whg. od. Haus mit 

mind. 3 Zi. u. BLK od. Terr. Tel.: 0151/24769070
Amorbach
- Familie sucht schnellstmöglich ein kl. Haus od. eine größere Whg. m. Garage.  

Tel.: 09373/2063334
Amorbach und Schneeberg
- Berufstätige 45-Jährige sucht 2- bis 3-Zi-Whg. zur langfr. Nutzung, NR, keine 

Haustiere. Tel.: 0151/10319154
Amorbach und Weilbach
- Ruhiges Rentnerehepaar, NR m. Katze, sucht Whg. im EG od. 1. St. für ca. 450 € KM.  

Tel.: 09373/206505

Kaufangebote
Amorbach
- Älteres, gepflegtes EFH (Eckhaus), 123 m² Wfl., 4,5-Zi., ruhige Lg. (nähe Seegarten),  

natürliche Baustoffe (kein Asbest etc,), sep. Garten 162 m², 1 Carport (erweiter-
bar). Preis VS. Tel.: 06286/929200
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Vielen 
   DankDank

Für die vielen guten Wünsche und Aufmerksamkeiten 
   zu meinem 70. Geburtstag möchte ich mich von Herzen 
      bedanken. Ich habe mich sehr darüber gefreut! 

Erwin Walter
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Vera’s Schatzkiste Neueröffnung
Besondere Schätze für zu Hause
• Mode • Deko • Geschenkideen • u.v.m.
sowie Kreidefarbe der Firma „Vintage Paint”

Buche dein Shopping-Erlebnis jetzt 

0163 - 3 90 03 56
Vera Eisert · Weilbacherstr. 32 · Amorbach

Buche dein Shopping-Erlebnis jetzt 

 Amorbach

Komm und stöbere 

nach Herzenslust!
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Lange gut Leben Tagespfl ege in 
Miltenberg 

• Das Wohnen zu Hause verlängern
• Fähigkeiten erhalten 
• Kontakte schließen 
• Gemeinsame Aktivitäten

BRK-Tagesp� ege:
Tel. 0 93 71 / 66 80 08 25 
www.brk-mil.de
Burgweg 22 | 63897 Miltenberg

Lange gut Leben
Lange gut Leben

Anzeige_Tagespflege_2_spalter_quer.indd   10 29.03.2021   10:51:28

elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION AMORBACH
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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INFORMIERT …

Jetzt staatliche Förderungen nutzen:
Heizen Sie mit erneuerbaren Energien!

Weitere 
Infos erhalten 

Sie unter:

Solarthermie Biomasse Wärmepumpe

30% 45% 45%

Gas-Hybridheizung

40%

bei Austausch Ihrer Ölheizung
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleinheubach Tel. 09371/6500314

In der Seehecke 5

Regional 

   Genießen!

z.B. Whisky aus Rüdenau
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Gewürz-Theke

Frischeecke

Salat-Theke
■ frische Salat-Theke
■  Fleisch- und 

Wurstwaren
■  großes Obst- und 

Gemüsesortiment
■  wöchentlich 

tolle Angebote
■  Abholservice

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

STARTESTARTE
deine Karriere bei uns!deine Karriere bei uns!

unser Pflegedienst wächst 
und daher stellen wir ein:

PflegehelferPflegehelfer  (m/w/d)

in Voll- und Teilzeitin Voll- und Teilzeit
(gerne auch Quereinsteiger) 

  
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

•  sichere Branche
•  zukunftsorientiert
•  junges Team

•  sehr gute Bezahlung
•  super Arbeitsklima
•  sinnvolle soziale 
 Arbeit
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JAHRE

FENSTERBAU

Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause
Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

• Sanitär 
• Heizung
• Bad / Wellness 
• Blechnerei  
• Kundendienst
• Solaranlagen
• Pelletsanlagen
• Scheitholzkessel
• Wärmepumpen

Neue Straße 21, 69427 Mudau-Schloßau, Tel. (06284) 350
www.Piksa-GmbH.de   -   Haustechnik@Piksa-GmbH.de

• krisensicher
• heimische Energie
• wirtschaftlich und umweltschonend
• perfekt in Verarbeitung und Qualität

 Jetzt bis zu 

50%  
Förderung sichern!
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Seniorenresidenz
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pfl ege 

zu fairem
Preis

•  seit 25 Jahren 
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflege
•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 

  wiederholt MDK-Note 1,0
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUS FENSTER

Einbruch 
zwecklos

Sicher durch Hennig Fenster

JAHRE

FENSTERBAU

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf

Mehr Infos unter: hennig-haus.de

www.hansenwerbung.de | Kleinheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

Deine Freundin ist Dir an Infos voraus?
Dann hat sie unsere Amtsblatt-App
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JETZT 
APP
kostenlos 
downloaden!

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bücherei Amorbach
Sommer-Öffnungszeiten
Während der Sommerferien von 03.08.-14.09.2021 ist die Bücherei sams-
tags von 14:00-16:00 Uhr geöffnet.
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern schöne Ferien und eine 
tolle Sommerzeit!! 

Das Büchereiteam Amorbach

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Watterbach
Kommandant Daniel Meixner eröffnete die Jahreshauptversammlung am 21.07.21 
mit der Begrüßung der anwesenden Feuerwehrkameraden, der passiven Mitglieder 
sowie Bürgermeister Stefan Schwab. Mitglieder der Kreisbrandinspektion ließen sich 
leider kurzfristig entschuldigen. Nachdem man sich zu einer Schweigeminute zum 
Gedenken verstorbener Kameraden erhoben hatte, verlas man die Tagesordnung.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kommandanten
6. Kassenbericht
7. Grußworte/Ehrungen
8. Wünsche und Anträge
In seinem Bericht verlas Schriftführer Gerhard Schneider die Zusammenfassung der 
letzten Generalversammlung aus dem März 2020. Dort waren bereits viele Aktivitäten 
für 2020 angekündigt. Daniel Meixner musste diese dann in seinem folgenden Be-
richt des Vorstandes zum vergangenen Jahr alle als ausgefallen oder verschoben 
melden. Aufgrund der Coronakrise wurden sämtliche Versammlungen, Festbesuche 
und sonstigen Aktivitäten abgesagt. Im Bericht des Kommandanten informierte Daniel 
Meixner, dass die Wehr aktuell aus 28 Aktiven besteht. Übungen konnten am Jahres-
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anfang wegen Corona nicht stattfinden. Ab Mai wurde dann in vier Gruppen in max. 
Staffelstärke geübt, ab Juni in drei Gruppen zu neun Mann. Im Oktober wurde der 
Übungsbetrieb aufgrund steigender Infektionszahlen wieder eingestellt. Insgesamt 
wurden sechs Übungen pro Gruppe, sowie zwei zusätzlichen Übungen mit den sich 
in der Grundausbildung befindlichen Kameraden abgehalten. Die Übungsbeteiligung 
lag bei starken 80%, was sich vermutlich auf die Aufteilung in kleinere Gruppen zu-
rückführen ließ. 2020 wurde dreimal Baumbruch beseitigt, einmal die Notstromver-
sorgung bei Stromausfall bereitgestellt, einmal eine Ölspur beseitigt und zweimal bei 
einem VU mit Motorrad unterstützt, bei dem niemand schwerer verletzt wurde. Ins-
gesamt also glücklicherweise glimpflich verlaufene Einsätze, aber es bleibt klar eine 
steigende Tendenz bei der Anzahl der Einsätze festzuhalten. Auch beim Thema Aus-
bildung war die Wehr aktiv. So wurde im März 2020 eine Winterschulung mit versch. 
Themen abgehalten. Ende September gab es eine Herstellereinweisung am mobilen 
Damm zusammen mit der Feuerwehr Ottorfszell. Zwei Kameraden haben an einem 
Türöffnungsseminar teilgenommen. Zwei weitere Kameraden haben Ende 2020 mit 
dem Basismodul der MTA begonnen, wofür sie am 15.07.21 die Zwischenprüfung 
erfolgreich absolviert haben. Die Leistungsprüfung zusammen mit der FFW Boxbrunn 
entfiel aufgrund von Corona 2020, wurde aber am 03.07.2021 nachgeholt und bestan-
den (sieben Teilnehmer aus Watterbach) Abschließend bedankte sich Daniel Meixner 
beim 2. Kommandanten Andreas Meixner, den Gerätewarten Lothar Haas und Michael 
Röchner, dem Kassenwart Berthold Röchner und allen Aktiven für die starke Beteiligung 
im vergangenen Jahr trotz aller Umstände. Ein besonderer Dank galt den Gruppen-
führern Andreas Meixner, Thomas Röchner und Christian Weber, die in der Zeit der 
Gruppenaufteilung jeweils selbstständig ihre Übungen geplant und gestaltet hatten! 
Im anschließenden Bericht des Kassiers Berthold Röchner wurden die aktuellen Fi-
nanzen dargelegt. Aufgrund der vielen entfallenen Veranstaltungen 2020 ergaben sich 
hier aber keine nennenswerten Änderungen. Die Kassenprüfen Sebastian Schwab 
und Thomas Röchner konnten eine einwandfreie Buchführung bestätigen,  worauf 
Berthold Röchner durch Handzeichen von den Anwesenden entlastet wurde. Bürger-
meister Stefan Schwab lobte in seinem Grußwort die Einsatzbereitschaft und den Zu-
sammenhalt der Wehr sowie ihrer Führung. Gerade aufgrund der steigenden Zahl an 
Einsätzen wären die Gewinnung von Neumitgliedern und ein guter Ausbildungsstand 
unerlässlich. Beides fände man hier vor.

Im weiteren Verlauf nahm Stefan 
Schwab die Ehrung der drei Ka-
meraden für 40 Jahre aktiven 
Dienst vor. Stefan Haas, Clemens 
Fertig und Bernhard Repp er-
hielten hierfür jeweils eine Ehren-
urkunde der Gemeinde Kirchzell 
sowie einen Gutschein. Daniel 
Meixner überreichte im Namen 
der Feuerwehr ebenfalls ein Prä-
sent. Nachdem der Bürgermeister 
seine Grußworte an die Ver-

sammelten gerichtet hatte, ging man zum letzten Tagesordnungspunkt Wünsche und 
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Anträge über. Hier verwies Daniel Meixner auf die 2022 anstehende Neuwahlen und 
einiger neu zu besetzender Posten. Ebenso sollte ein 140jähriges Jubiläumsfest 2023 
im Auge behalten werden, was aber aufgrund der Entwicklung bzgl. der Coronakrise 
und etwaiger Hygienevorschriften noch nicht abzuschätzen sei. Markus Meixner ge-
dachte noch der vielen Todesopfer der Flutkatastrophe in NRW und RLP und wünsch-
te allen beteiligten Rettungskräften eine gesunde Heimkehr. Nachdem es keine wei-
teren Wortmeldungen gab, wurde die Generalversammlung durch Daniel Meixner für 
beschlossen erklärt.   
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Elternbeirat Kita Abenteuerland Kirchzell
Nach unserem erfolgreichen Frühjahrsverkauf im April möchten wir uns nun endlich 
recht herzlich bei all den Käufern bedanken, die uns – trotz eingeschränkter Verkaufs-
möglichkeiten – so zahlreich unterstützt haben. Der Verkauf war ein voller Erfolg! 
Schon am ersten Tag waren wir fast leergekauft und konnten unsere Restbestände 
nicht wie geplant beim Bäcker Bundschuh anbieten. Trotzdem fanden über andere 
Verkaufskanäle alle mühevoll selbst gestalteten Artikel einen Abnehmer. Daraus ergab 
sich ein sensationeller Reinerlös in Höhe von rund 1.280 €! Ein weiteres Dankeschön 
geht auch an den Firmen Häfner Baustoffe und zuckerpueppi, Inh. Daniela Gangl, aus 
Amorbach sowie die Firma Farbenbau aus Kirchzell für ihre Materialspenden. Auch 
bedanken möchten wir uns bei den vielen Helfern im Hintergrund.

Für diesen und den aus vergangenen Veranstaltungen gemeinsam mit der Kita erwirt-
schafteten Erlös wird die Kita Abenteuerland ein Bodentrampolin beschaffen, das auf 
dem neuen Außengelände einen Platz finden wird.
Vielen herzlichen Dank!!!
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

FG Schneeberger Krabbe
Jahreshauptversammlung der FG Schneeberger Krabbe mit Neuwahlen
Am 23. Juli fand im Gasthaus Sportheim die diesjährige JHV der FG Schneeberger 
Krabbe statt. Leider konnten wir in diesem Jahr nicht auf eine ereignisreiche Kam-
pagne zurückblicken. Vorstand Heiko Ballweg führte an diesem Abend durch die Ta-
gesordnung und eröffnete die Versammlung zunächst mit einer Schweigeminute zum 
Gedenken an alle unsere verstorbenen Mitglieder. 
Danach hielt er einen kurzen Rückblick über das vergangene Jahr, in dem uns Corona 
leider fest im Griff hatte. Ziemlich schnell nach der Kampagne 2020 mussten wir auf-
grund des Lockdowns unser Zeltlager in Mönchberg sowie unser Bachfest absagen. 
Bereits im September haben wir den Entschluss treffen müssen, dass der Kreisumzug 
2021 nicht stattfinden kann. Wir hatten Hoffnung, während der Kampagne kleine Ver-
anstaltungen durchführen zu können, wurden aber eines anderen belehrt. Trotzdem 
ließen wir nicht die Schultern hängen und starteten verschiedene Aktionen um Fa-
schingsgefühle aufkommen zu lassen. 
Schon zu Weihnachten erhielten unsere Aktive ein kleines Dankeschön mit ein paar 
Grußworten. An dem eigentlichen Prinzenpaarempfang eröffneten das Prinzenpaar 
Anke & Andreas, Präsident David und Faschelnachtsausgräber Johannes Bäuerlein 
die Kampagne mit einem kleinen Video. Auch für den Kreisumzug-Sonntag haben wir 
uns etwas einfallen lassen. Es wurden alle Krabbe dazu aufgerufen, einen kleinen Clip 
ganz nach dem Motto ‚Kreisumzuch dehem‘ aufzunehmen. Somit entstand die längste 
Polonaise durch Schneeberg. 
Unsere kleinen Krabbe kamen mit einem Kinderfaschingsrätsel und etwas Süßem 
natürlich auch nicht zu kurz. Des Weiteren konnte sich jeder einen Button beim amtie-
renden Prinzenpaar oder am Dorfplatz ergattern. 
Kassiererin Eva-Maria Erbacher meldete einen positiven Kassenstand. Die Kassen-
prüfer Claudia Wolfstädter u. Anabelle Breunig bestätigten die Richtigkeit und baten 
um Entlastung. Auch Bgm. Kurt Repp bedankte sich im Namen der Gemeinde für 
die Vereinsarbeit in dem vergangenen Jahr trotz der schwierigen Umstände. Er er-
wähnte ebenfalls, dass es eine enorme Leistung war, den Hallenbau ohne Darlehen 
durchzuführen und bedankte sich bei allen, die uns hierbei tatkräftig unterstützten. Im 
Anschluss übernahm er nach der Entlastung der Vorstandschaft die Wahlleitung. 

Schneeberg
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Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:
3 gleichberechtigte Vorstände: Heiko Ballweg, Anke Hörst, Stephan Beck
Präsident: David Wolfstädter, Vizepräsident: Ralf Zang
1. Kassiererin: Eva-Maria Erbacher, 2. Kassier: Maximilian Dolzer
1. Schriftführerin: Leonie Schüller, 2. Schriftführer: Gabriel Ackermann 
Jugendvertreterin: Madleen Grimm, Trainerinnenbeauftragte: Bianca Trunk
Beisitzer: Rudi Schüller, Martin Häfner, Jürgen Albert, Andreas Schiepeck, Stefan Henn
Kassenprüfer: Anabelle Breunig, Claudia Wolfstädter
Nicht mehr zur Wahl standen Ina Schwartz (2. Schriftführerin) und Raphaela Henn  
(2. Kassiererin). Wir bedanken uns ganz herzlich für ihre geleistete Arbeit in den letzten 
Jahren und freuen uns, dass sie uns weiterhin aus der 2. Reihe unterstützen werden.

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine:
12.08.2021 20.00 Uhr Bibel teilen im Kolpingraum
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Kriegsgräberfürsorge bittet um Unterstützung
Seit mehr als 100 Jahren kümmert sich der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
im humanitären Auftrag um die Pflege und den Erhalt deutscher Kriegsgräber. Jahr 
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für Jahr werden insbesondere in Osteuropa immer noch Gefallene des Zweiten Welt-
krieges geborgen, Vermisstenschicksale nach Jahrzehnten endlich geklärt und die 
Gebeine dauerhaft auf Kriegsgräberstätten beigesetzt. Die Suche nach Kriegstoten 
gehört ebenso zu den Aufgaben des Volksbundes wie die Betreuung und Information 
von Angehörigen oder die Pflege einer zeitgemäßen Erinnerungskultur. Kriegsgräber-
stätten sind Orte internationaler Begegnungen und der Aussöhnung einst verfeinde-
ter Völker. Sie dienen Menschen aller Generationen als stumme Mahnung vor den 
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft. Die Arbeit des Volksbundes wird zum über-
wiegenden Teil durch Spenden und private Zuwendungen finanziert. Insbesondere 
die jährlich im Herbst stattfindende Haus- und Straßensammlung trägt dazu in Ba-
yern im erheblichen Maße bei. Leider fehlt es vielerorts in Unterfranken an freiwilligen 
Helfern. Volksbund-Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer ruft deshalb dazu auf, den 
Volksbund dabei zu unterstützen. „Hierbei können auch Jugendliche helfen, die von 
uns natürlich auch ein Dankeschön für Ihren Einsatz erhalten.“ Jugendliche ab zwölf 
Jahren können mit Sammelbüchsen beispielsweise Allerheiligen am Friedhof oder auf 
öffentlichen Plätzen um Spenden bitten. Der Einsatz als Sammler von Haus-zu-Haus 
ist ab 16 Jahren möglich. „Jugendgruppen, Pfadfinder, Ministranten oder aus Verei-
nen sind uns ebenso willkommen wie erwachsene Helferinnen und Helfer“, so Bauer.  
Interessenten können sich direkt an den Volksbund-Bezirksverband Unterfranken in 
Würzburg per E-Mail an bv-unterfranken@volksbund.de oder telefonisch unter 0931 / 
52122 wenden und erhalten weitere Informationen zur Sammlung und zur Arbeit des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die Sammlung findet in diesem Jahr 
zwischen dem 22. Oktober und dem 7. November statt.

Bücherei Weilbach
9.August 2021, „Tag der Buchliebhaber“

Jede und Jeder ist an diesem Sommertag eingeladen, sich ein 
lauschiges Plätzchen zu suchen, um mit einem guten Buch zu 
entspannen. Ganz gleich ob Sachbuch, Roman oder Kinderbuch, 
es gibt nichts Besseres als mit einem Buch für eine Weile andere 
Welten zu entdecken und zu erkunden. Lesen ist das i-Tüpfel-
chen auf dem schönen Wetter, dem herrlichen Strand, der heime-
ligen Cafe-Terrasse, dem schattigen Plätzchen unter dem Kasta-
nienbaum und, und... Liebe Leserinnen und Leser, wir würden 

uns sehr freuen, wenn Sie uns ein Foto von Ihnen an folgende emailadresse: info@
buechereiweilbach.de schicken würden oder in der Bücherei persönlich abgeben, 
dass Sie mit Ihrem Lieblingsbuch zeigt, z.B. in der Hängematte, im Baumhaus, an 
einem Seeufer, unter dem Laternenmast oder wo auch immer Ihr Lieblingsplatz zum 
Lesen ist. Die originellsten Fotos erhalten ein kleines Präsent und werden in der Bü-
cherei und auf der Internetseite unserer Bücherei ausgestellt ! Das Büchereiteam der 
Bücherei Weilbach freut sich wenn viele sich an unserer Aktion zum „Tag der Buch-
liebhaber“ beteiligen !!!
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ARGE Gotthard
Der Gotthardsberg ruft !

Seit dem 2. August laufen die archäologischen Ausgrabungen 
auf dem Gotthard wieder. Grabungs-leiter Harald Rosmanitz 
erwartet nochmals Neues aus der frühen Geschichte von Burg 
und Kloster zu finden. Voruntersuchungen haben schon statt-
gefunden und auch schon einige interessante Ergebnisse ge-
bracht. Die Grabungsarbeiten - unter Mithilfe von Ehrenamt-
lichen – werden dieses Mal von einem Kamerateam des 
Bayerischen Rundfunks begleitet, welches den Fortschritt im 
Bild festhält. Der Fernsehbeitrag wird im Herbst gesendet. 
Die „ARGE Gotthard“, ein Zusammenschluss des HGV Amor-
bach, des HV Weilbach-Weckbach sowie der Stadt Amorbach 
und des Marktes Weilbach, freuen sich auf archäologisch 
und heimatkundlich interessierte Helfer, die auch gerne ohne 

Anmeldung vorbeischauen können. Kuchen- oder Geldspenden zur Versorgung des 
Grabungsteams sind natürlich auch willkommen. Interessierte Kinder können eben-
falls - in Begleitung eines Erwachsenen - mithelfen. Mehr Informationen können sie 
bei Helga Hennig Tel.: 09373/679 und Hans Waldeis Tel.: 09373/8226 erhalten.

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.

1. Platz: Levin Bolvansky 
und Christian Bachmann

Am 24. und 25. Juli fand unter Einhaltung aller aktuellen Co-
rona-Regeln nach langer Veranstaltungsabstinenz der erste 
TCW Familien-Cup mit Familien aus Weilbach und den um-
liegenden Gemeinden statt. Im Turniermodus spielten dabei 
die Familien in Teams bestehend aus einem Kind und einem 
Erwachsenen gegeneinander. 
Nach spannenden Begegnungen konnten sich Levin Bol-
vansky mit Papa Christian gegen 11 weitere Teams durch-
setzen. Noch einmal herzlichen Glückwunsch an unser Sie-
gerteam! Parallel wurde Samstag für alle Interessierten ein 
Tennis-Parcours angeboten, an dem ebenfalls 12 Teams 
teilnahmen, um etwas Tennisluft zu schnuppern. Nochmals 
danke an alle Teilnehmer, die hoffentlich mit viel Spaß dabei 
waren und an alle Mitglieder, die uns während beider Tage im 
Grill-, Getränkestand oder auf dem Platz unterstützt haben. 
Wir hoffen, wir konnten einige Teilnehmer von unserem 
Sport begeistern und freuen uns, die Jugendarbeit gemein-

sam weiter auszubauen sowie neue Mitglieder für uns zu gewinnen. Im Vorfeld fanden 
außerdem wieder unsere Talentino-Tage mit der Grundschule sowie dem Kindergar-
ten Weilbach statt. Im Rahmen einer kleinen „Unterrichtsstunde“ führte Vereinstrainer 
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Andy Klein alle Teilnehmer an den Tennissport heran und zeigte einige Ballübungen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an das Rektorat, den Kindergarten, Trainer Andy Klein 
und allen Helfern, die Andy tatkräftig unterstützt haben. 

Die Teilnehmer des Talentino-Tag 2021 der Grundschule Weilbach

Die Vorstandschaft des Tennisclub
Kontakt sowie weitere Fotos unter: 
info@tc-weilbach-weckbach.de, www.tc-weilbach-weckbach.de

Mitteilungen Allgemein

Die EUTB stellt sich vor
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung EUTB unterstützt und berät alle 
Menschen, die von Behinderung bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige 
kostenlos in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe.
Es werden Ratsuchende aus dem gesamten Landkreis Miltenberg beraten.
Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 9493487
Frau Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de
Frau Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfranken.de 
www.teilhabeberatung.de
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Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Verabschiedung der Abiturientinnen und Abiturienten am 16.07.2021 in der  
Parzivalhalle Amorbach
Herzlichen Glückwunsch!
Das bestandene Abitur ist ein besonderer Grund zum Feiern. Für 71 Abiturientinnen 
und Abiturienten, darunter zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus Amorbach, Kirch-
zell, Schneeberg und Weilbach ging ein wichtiger Lebensabschnitt zu Ende. Mit dem 
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach erworbenen Abitur steht Ihnen nun eine erfolg-
reiche berufliche Zukunft offen.
Besonders zu erwähnen:
Jasmin Hankir aus Kirchzell und Max Strauß aus Amorbach gehören zu den besten 
Abiturientinnen/Abiturienten 

Buchgutscheine und Urkunden erhielten:
Julie Breunig, Lara Kugler und Max Strauß aus Amorbach,
Jule Grimm und Jasmin Hankir aus Kirchzell,
Jasmin Czoczek aus Schneeberg,
Marvin Henn aus Weilbach.

Amorbach

vordere Reihe von links nach rechts: Hannah Lang, Johanna Hackl, Kyra Zerr (Beuchen), Luca Scholl (Beu-
chen), Tabea Zerr (Beuchen), Julie Breunig, Lara Kugler
hintere Reihe von links nach rechts: Samuel Kuhn, Eneshan Gündüz, Simon Schmedding, Axel Spinner, Max 
Strauß, Leonie Giersig, Beatrix Gläser
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Kirchzell und Weilbach

vordere Reihe von links nach rechts: Hannah Born, Jule Grimm, Jasmin Hankir, Lara Haas (Watterbach), 
Emily Wild
hintere Reihe von links nach rechts: Felix Kunz, Tom Heßberger, Louis Hauptmann, Justine Müssig, Marvin 
Henn (Weilbach)

Schneeberg

von links nach rechts: Charies Grimm, Lea Czoczek, Laurin Bohr, Darwin Stumpf, Tim Karges
auf dem Foto fehlt Miles Berberich 

Fotos: Photowerkstatt Dirk Spoerer
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ZENTEC GmbH
Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage
Die jeweils 45minütigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 
12:00 Uhr in der ZENTEC statt.
Nächster Termin: 18. August 2021
Anmeldung: Bitte über die Homepage der ZENTEC GmbH www.zentec.de
Kontakt: ZENTEC GmbH, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, 
E-Mail: wotschak@zentec.de Anmeldeschluss: 16. August 2021
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de. 
Sie erreichen die Aktivsenioren auch direkt hier vor Ort über Tel.: 06021 9009288.

Landratsamt Miltenberg
Blaue Ehrenamtskarte erneuern
Trotz der Pandemie ist das ehrenamtliche Engagement im Landkreis Miltenberg unge-
brochen, auch beteiligen sich immer mehr Akzeptanzpartner, die Inhaberinnen und In-
haber der Ehrenamtskarten vergünstigte Einkäufe und Eintritte ermöglichen. Mit Stand 
vom 15. Juli 2021 sind über 600 blaue Ehrenamtskarten abgelaufen und müssen erneu-
ert werden. Wie das zuständige Staatsministerium bekannt gibt, kann die Karte erneuert 
werden, wenn das vorherige Engagement erkennbar unter normalen Umständen ein-
gebracht worden wäre. Dies gilt auch für eine erstmalige Beantragung der Karte. Wei-
tere Informationen sowie Formulare sind im Internet unter www.landkreis-miltenberg.de/
Bildung,Soziales-Gesundheit/Ehrenamt/Ehrenamtskarte.aspx erhältlich.
Lauftag findet dieses Jahr im Spessartstadion statt
Nachdem sich die Pandemielage zu entspannen scheint, will das Sportreferat des 
Landkreises Miltenberg in Kooperation mit dem LAZ Miltenberg-Obernburg nach 
einem Jahr Pause wieder seinen traditionellen Lauftag anbieten. Am Sonntag, 
12. September 2021, wird er stattfinden – allerdings nicht auf Rundkursen rund 
um die Untermainhalle in Elsenfeld, sondern im benachbarten Spessartstadion. Alle 
Läuferinnen und Läufer werden ihre Bahnen im Spessartstadion absolvieren; je nach 
Teilnehmerzahl werden unterschiedlich viele Läufe in den Kategorien 10 Kilometer, 
3,2 Kilometer (Jedermann-Lauf) und 1,6 Kilometer (Lauf für Schülerinnen und Schü-
ler) aufgerufen. Los gehen soll es um 8 Uhr mit dem ersten 10-Kilometer-Lauf. Laut 
dem vorläufigen Zeitplan sollen die Schüler*innenläufe um 11 Uhr starten, alle weiteren 
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Läufe wie etwa der Jedermannlauf folgen im Laufe des Nachmittags. Die genauen 
Startzeiten werden festgelegt, sobald die Zahl der Läuferinnen und Läufer pro Lauf 
feststeht. „Wir sind froh, dass wir wenigstens in einem solchen Rahmen einen Lauf 
anbieten können“, sagt Sportreferent Thorsten Schork, handelt es sich doch um einen 
der ersten Läufe außerhalb von Meisterschaften. Gemeinsam mit dem LAZ hat Schork 
ein Hygienekonzept ausgearbeitet, das direkte Kontakte unter den Läuferinnen und 
Läufern vermeidet, indem ein Einbahnstraßensystem im Stadion ausgeschildert wird. 
Da für den Lauftag viel Planungsarbeit notwendig ist, bitten die Veranstalter, sich mög-
lichst frühzeitig anzumelden: Vom 15. Juli an sind Anmeldungen unter www.lauftag.de 
möglich, die letzte Anmeldemöglichkeit besteht am 31. August; Nachmeldungen am 
Lauftag sind nicht möglich. Die genauen Rahmenbedingungen für alle Akteurinnen 
und Akteure werden nach Meldeschluss bekanntgegeben. Sollten sich die pande-
mischen Rahmenbedingungen nicht verschlechtern, plant das Sportreferat in diesem 
Jahr noch die Kreismeisterschaften im Jugendtennis am 19. September in Miltenberg 
sowie die Landkreismeisterschaften in Volleyball am 3. Oktober in Trennfurt. Der Tag 
des Sports wird auch in diesem Jahr ausfallen müssen, bedauert der Sportreferent.

Veranstaltungskalender

Amorbach
  Besichtigung der Fürstlichen Abteikirche 
  in Amorbach
  Individuelle Besichtigung der Abteikirche:
  Mo-Fr:. 10.00 bis 16.30 Uhr 
  Sa., So. u. Feiertage: 11.00 - 16.00 Uhr
  Preis: 3,- € pro Person
  Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche während 

Gottesdienten nicht besichtigt werden kann.
  Abteiführung in Amorbach
  Fürstliche Abteikirche, Grüner Saal und Refektorium
  Jeden Samstag und Sonntag um 11.00 Uhr und 

15.00 Uhr
  Treffpunkt: Informationszentrum Bayerischer Oden-

wald, Schlossplatz 1, Amorbach
  Dauer: ca. 60 Minuten
  Preis: 7,- € pro Person (unter 18 Jahren freier Eintritt)
  Preis nur Kirchenführung (ohne Grüner Saal und Re-

fektorium): 6,- € pro Person        
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Samstag, 07.08.2021 Altstadtrundgang durch Amorbach                                                           
  Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Archi-

tektur in der malerischen Altstadt Amorbachs.                                                                                                 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Baye-
rischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach. Dau-
er: ca. 75 Min.; Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim 
Gästführer. Bitte bringen Sie eine FFP2-Maske mit!  

Samstag, 14.08.2021 Altstadtrundgang durch Amorbach                                                                
Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Archi-
tektur in der malerischen Altstadt Amorbachs.                                                                                                 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Informationszentrum Baye-
rischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach. Dau-
er: ca. 75 Min.; Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim 
Gästführer. Bitte bringen Sie eine FFP2-Maske mit!  

Sonntag, 15.08.2021 Kapelle Amorsbrunn                                                                                                                                      
  Von hier aus sollen im 8. Jahrhundert irische 

Wandermönche, von Gaugraf Ruthard ins Land 
geholt, den Odenwald christianisiert haben. 
Treffpunkt: direkt an der Kapelle, Amorsbrun-
ner Straße, Amorbach. Dauer: ca. 60 Minuten                                                                                               
Preis: 5.- € pro Person, zahlbar beim Gästeführer.                                             
Bitte bringen Sie eine FFP2-Maske mit!
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GOTTESDIENSTORDNUNG                vom 03.08. bis 22.08.2021
 

Dienstag  03.08.
Reichartshausen 18:30 Messfeier f. Karl Fleckenstein, Eltern u. Geschwister 

(Pater Raja)

Weilbach 19:30 Treffen der Lektorinnen und Lektoren 

Mittwoch  04.08.
Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Weilbach 18:30 Messfeier f. Fam. Neuberger / f. Elfriede Link   (Pfr. Wöber)

Donnerstag  05.08.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst als Wort-Gottes-Feier  (W. Ganz)

Freitag  06.08.
Weilbach 8:30 Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag f. Karin Forray u. Eltern 

(Pater Raja)

Schneeberg         20:00  Pfarrgemeinderatssitzung   

Samstag  07.08.
Amorbach 11:30 Tauffeier: Mateo Hösch  (Diakon Grimm)

Schneeberg 13:00 Trauung: Frederic u. Laura Speth
Weilbach 14:00 Trauung: Sabrina Lardas u. Sebastian Deuchert  (Pfr. Wöber)

Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. verst. Ang. / 
f. Helmut Blocherer, Irma Trunk u. Hiltrud Grimm / 
f. Doris Schmedding / f. Elfriede Link (Pater Raja)

Sonntag  08.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weckbach 8:30 Messfeier f. Emil u. Ottilie Förtig  (Pater Raja)

Amorbach 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. d. Leb. u. Verst. d. Fam.
Giegerich u. Neuser  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. d. verst. Brüder Cyrillus u. Arno Trunk  
(Pater Raja)

Weilbach 14:00 Tauffeier: Lea Marie Röchner  (Pater Raja)

Amorsbrunn 15:00 Wort-Gottes-Feier zum Dank anl. d. 70. Hochzeitstages 
(Pfr. Wöber)
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Montag  09.08.
Schneeberg 18:30 Messfeier nach Meinung (Pfr. Wöber)

Mittwoch  11.08.
Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Schneeberg 18:30 Eucharistische Anbetung 
Weilbach 18:30 Messfeier f. Fam. Ehrenberg u. Baus / f. Heinz Trabold  

(Pfr. Wöber)

Donnerstag  12.08.
Amorbach 4:30 Messfeier zum Start der Dettelbachwallfahrt   (Pfr. Amrehn) 

Weckbach 18:30 Messfeier f. Wilhelm u. Franziska Breitenbach  (Pater Raja)

Freitag  13.08.
Neudorf 18:30 Messfeier f. Helmut u. Ursula Seber (Pater Raja)

Samstag  14.08.
Weilbach 14:00 Tauffeier: Tamino Zobel (Pfr. Wöber)

Amorbach 18:30 Vorabendmesse mit Kräutersegnung f. Kurt u. Elfriede 
Beger u. Ang.  (Pater Raja)

Reichartshausen 18:30 Vorabendmesse mit Kräutersegnung mitgest. vom 
Musikverein Reichartshausen-Neudorf 
f. Ludwig Hennrich u. verst. Ang. / f. Maria Ott u. verst. 
Ang. / f. Alfred u. Maria Hennrich  (Pater Raja)

Boxbrunn 18:30 Vorabendmesse mit Kräutersegnung der Bensheim-
Auerbacher Wallfahrer f. Marga, Erich u. Thomas Stier / 
f. Karl u. Gertrud Kemkemer                            (Pater Schliermann)

Sonntag  15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Beuchen 8:30 Messfeier mit Kräutersegnung f. Hildegard Weimer u. 

verst. Ang. / f. Karl u. Rita Herkert / f. Mina Förtig u. verst. 
Ang.                                                                       (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier mit Kräutersegnung f. Robert Heinbücher (Jtg) /
f. Erika Schmitt u. verst. Eltern / f. d. Verst. d. Fam. Grimm 
u. Herkert  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier mit Kräutersegnung f. d. Pfarrgemeinden /
f. verst. Ang. / f. Leb. u. Verst. d. Fam. Schäfer, Schneider u.
Hess  (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier am Freialtar neben der Kirche mit Kräuter-
segnung f. verst. Eltern u. Geschwister  (Pater Raja)

Amorbach 14:30 Abholung der Dettelbachwallfahrer am Friedhof   (P. Raja)

und Abschlussandacht in der Pfarrkirche         (Pfr. Wöber)

Montag  16.08.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. Gustav u. Theresia Breunig u. Ang.   (Pfr. Wöber)
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Dienstag  17.08.
Amorsbrunn 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Amor vor der Kapelle (bei 

Regen in der Kapelle) f. d. verst. Dettelbach-Wallfahrer       
(Pfr. Wöber)

Mittwoch  18.08.
Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Weilbach 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Rochus f. Karlheinz Auerbach  

(Pfr. Wöber)

Donnerstag  19.08.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst (Pater Raja)

Freitag  20.08.
Hambrunn 18:30 Messfeier f. Leb u. Verst. d. Fam. Meidel u. Breunig / 

f. Manfred Kaufmann  (Pater Raja)

Samstag  21.08.
Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Elisabeth Schäfer (Jtg) / f. Adelinde u. 

Erwin Eck u. Tochter Hilde  (Pater Raja)

Sonntag  22.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weckbach 8:30 Messfeier f. Elisabeth u. Anton Baumann, Magnus Mayer u.

Eltern / f. Günter Grimm / f. Maria u. Josef Trunk  (Pater Raja)

Amorbach 10:00 Messfeier f. Karl Breunig u. verst. Ang. (Pater Raja)

Weilbach 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. Bartholomäus am Freialtar 
neben der Kirche (mitgestaltet durch das Kirchenblech) 
f. d. Pfarrgemeinden / f. Franz u. Irma Dumbacher u. 
Geschwister / f. Lioba u. Otto Faber / f. Edelbert Deuchert  

(Pfr. Wöber)

Schneeberg 14:00 Tauffeier: Leonie Bronnbauer (Pfr. Wöber)

Annahmeschluss für das Amtsblatt:

KW 35 (Erscheinungstermin 31.08.2021) Dienstag, 17.08.2021.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach diesem Termin keine Mess-
bestellungen/Berichte für diesen Zeitraum angenommen werden können.

Infos aus den Pfarrbüros                     

Im August ist das Pfarrbüro in Weilbach am Donnerstagnachmittag geschlossen.
Das Pfarrbüro in Schneeberg ist am Freitag, 13.08. geschlossen.
Gem.referentin W. Ganz ist von 16.08 bis 06.09.2021 in Urlaub.
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Bürozeiten in Amorbach    E-Mail: pfarrei.amorbach@bistum-wuerzburg.de
Di. 9:00 - 12:00 Uhr und 17:00 - 18:30 Uhr und Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Pfarrsekretärin: Angelika Klingenmeier, Tel: 09373/1359

Bürozeiten in Schneeberg    E-Mail: pfarrei.schneeberg@bistum-wuerzburg.de 
Fr. 9:00 - 12:00 Uhr Pfarrsekretärin: Angelika Klingenmeier, Tel: 09373/8464

Bürozeiten in Weilbach    E-Mail: pfarrei.weilbach@bistum-wuerzburg.de
Di.  9:00 - 11:00 Uhr und  Do. 9:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 17:00 Uhr
Pfarrsekretärin: Martina Fertig, Tel: 09373/1316 

In Notfällen (z. B. Krankensalbung, Krankenkommunion, Todesfall) oder für 
seelsorgerische Gespräche ist ein Seelsorger erreichbar unter der 
Notfallnummer: 0176/42059009. 

Diese Nummer gilt auch für den Wunsch einer Beichtgelegenheit! 

Der Kinderchor „Himmelsstürmer“ sucht Dich!!

Singst du gerne? 

Möchtest Du an Weihnachten in der Kirche beim Krippenspiel 
mitwirken?
Dann bist Du bei uns genau richtig! Wir suchen Maria und Josef, 
Könige, Hirten, Engel usw.
Am Samstag den 25.September beginnen die Proben. Wir 
werden jeweils 50 Minuten in der Kirche singen und auch 
zusammen spielen.
Alle interessierten Kinder – vom Vorschulkind bis zur 3. Klasse treffen sich um
10 Uhr vor der Weilbacher Kirche.
Kinder und Jugendliche, ab dem 4. Schuljahr proben von 11 bis 12 Uhr in der 
Kirche.
Auch wir müssen uns an die Hygienevorschriften halten und kommen mit Maske,
die wir am Platz abnehmen dürfen.

Über eine telefonische Anmeldung freut sich          

Marion Dörig, 
Sudetenstr. 11, 63937 Weilbach          
0151 10960058 
und die „Himmelsstürmer“
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 10. August 2021, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Zentrale Großheubach 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

HINWEIS Terminvereinbarungen und Corona-Tests sind aktuell nicht nötig. 

YORK
Corona: Zurück zur Normalität! Wir freuen uns, Sie ab sofort wieder 
regulär bei uns im Laden begrüßen zu dürfen. Selbstverständlich 
können Sie auch weiterhin unsere digitalen Beratungstermine per 
Videokonferenz buchen.

Terminvereinbarung: 09371 9753-0     Website: www.brossler.de

Thomas Link
Planung/Verkauf
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